
305

Amtsblatt Mr Laibacher Ieituna. Nr 34
Dienstag den 11. Februar 1879.

(«28—3) Nl. 883.

Rinderpest.
Laut Mittheilung des k. k. Generalkommandos

n Agram als Grenzlandes - Verwaltungsbehörde
"m 31 . Jänner 1879, Z. 1806, ist im Orte
Leimen des Semliner Bezirkes die Rinderpest
nieder zum Ausbruch gekommen, und sind gegen-
wärtig in diesem Bezirke die Orte Dabanovce
Md Beimen verseucht.

Ferner wurde in der jüngsten Zeit der
Nusbruch der Rinderpest im Orte Kriedin des
Mftaznaner und in den Ortschaften Smiljcm,
^ospii und Divoselo des Gosviöer Bezirkes constatiert.

Auf Grund des Gesetzes vom 29. Jun i
l8l>8 (R. G. B l . Nr. 118) finde ich daher fol-
gendes zu verordnen:

1.) Aus den verseuchten politischen Bezirken
Semlin, Altvazna und Gosviö ist die Ein< und
'Durchfuhr nachbenannter Thiere und Gegenstände
nach und durch Kram unbedingt verboten, u. zw.:
H Von Hausthieren aller Art, mit Ausnahme von

Pferden und Borstenvieh;
b) von Abfällen und Rohstoffen dieser Thiere im

frischen und getrockneten Zustande.
Ausgenommen hievon ist Wolle, welche einer

Uabnkswäschc nachweislich unterzogen worden ist;
Avon He«, Grummet und Stroh;
")von gebrauchten Stallgeräthen und Rindvieh-

Anspanngeschirren, von für den Handel be-
^Minien, getragenen Kleidern und derartig
brauchten, Schuhwerke.

5N).. 2») Aus den seuchenfreien Gegenden des
A!, liityrenzgebietes ^ . ^ ^ Kroazien und

^ltNonien ist die Ein- und Durchfuhr der unter
' b und 0 genannten und mit Gesundheits-

""isen, resp. Ursprungscertificaten versehenen Thiere
Und Gegenstände nur mittelst Eisenbahn gestattet.

!5.) Werden Transporte von Hornvieh oder
thierischen Rohprodukten angehalten, welche die
^stimmten Eintrittsorte umgangen haben, so sind
"«selben dem § 8 des obcitierten Gesetzes gemäß
" l s v e r f a l l e n zu e r k l ä r e n und demgemäß
zu behandeln.

4.) Der gewöhnliche Grenzverkehr erleidet
yledurch keine Beschränkung.

Laibach am 4. Februar 1879.

O. ü. Ounäesregierlmg für Kruin.
Der k. t. Laildl'svläsident:

Kallina m. s,.
(^3^—1) Nr. 1003.

Edictal - Vorladung.
stachstehende GewerbSparteien, unbekannten

"Ufenthaltes, werden hiemit aufgefordert,
b i n n e n v i e r zehn T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, die Erwerbsteuer - Rückstände sammt Kriegs-
zuschlag, Landesumlage und Handelskammerzu-
lchlä'gen bei dem k. k. Steucramte in Stein bei
sonstiger amtlicher Löschung der Gewerbe einzu-
ö l e n , a ls:

I-) Jakob Zalar von Obcrdomschale, Vrodbäckcr,
Steucrgcmcindr Domschale, Art.-Nr. 82, Rückstand
W das Jahr 187« mlt î fl. <̂) lr.;

^ ) Insrf Aojl- vou Mslunslmrg Consc.-Nr. 72, Brod-
dackcî  Stcucrg. Maimsburg, Art.-Nr. .̂ O ,̂ Riick
stand sin- das Jahr 187« mit 6 fl. 2 2 ' , kr.;

''->> Mef Pilctii von Stein Const.-Nr. 8, Sattler,
«teuerg. Steiu, Art.-Nr. ÜN). Rückstand fiir das
Jahr 1878 mit 3 fl. 11 ' / . kr.;

^ ^gnaz Kuschar von Graben Consc. Nr. 17. Schu-
lter. Steucrg. Stein, Art. - Nr. l!85. Rückstand

n. '"5 das Jahr 1878 mit .'j fl. 12 kr.;
"->> Martin Nizjat von Schutt Const.-Nr. 4s!, Mehl.

und Vutnalicnhandcl, Steucrg. Stein. Art..
^tr 782, Rückstand für das Jahr 187tt mit

^ . ^-k-Bezirkshauptmannschaft Stein am Iten
^edruar 1879.

(629-2)

Staatsprüfung.
Die nächste Prüfung aus dcr Staatsrcchnungswissen-
schaft wird am 17. Februar 1879 abgehalten werden.

Diejenigen, welche dieser Prüfung sich unter-
ziehen wollen, haben ihre nach §H 4, 5 und 8 des
Gesetzes vom 17. November 1852 (R. G. B l .
Nr. 1 vom Jahre 1853) instruierten Gesuche

bis l ängs tens 14 . F e b r u a r 1 8 7 9
an den unterzeichneten Präses einzusenden und darin
insbesondere dokumentiert nachzuweisen, ob sie die
Vorlesungen über die Berrechnungswissenschaft
frequentiert, oder wenn sie dieser Gelegenheit ent-
behrten, durch welche Hilfsmittel sie als Autodidakten
die erforderlichen Kenntnisse sich angeeignet haben.

Graz am 4. Februar 1879.
Präses der Staats Prüsunqslommission siir dir

Verrechn un gswissenscha ft:
A n t o n B n r g e r , t. k. Oderfwanzrath.

(634—1) Nr. 1032.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Kärnten und Kram in Graz werden über er-
folgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der
Belastungsrechte auf die in dem neuen Grund-
buche für die nachbezeichneten Katastralgemeinden
enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen, welche
sich durch den Bestand oder die vücherliche Rang '
ordnung einer Eintragung in ihren Rechten ver-
letzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch

längs tens b i s 3 1 . August 1 8 7 9
bei dem betreffenden k. k. Gerichte, wo auch das neue
Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Emtragungen die Wirkung grund-
bücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Beisäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung der letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

3 «> < r, . . . V e z i r l « . R a t h , -
^ Katastralgcmeinde . ?
» ger,cht b c l c h l u h v o m
e^ l

1 Prevvje Egg Ib. Jänner lU7v,
Z. 320.

2 Studenec „ lü.Iannrr 1U79,

3 Vesic Stein 1!». Jänner 1879.
Z. 24".

Graz am 5. Februar 1879.

(ttl;7—1) Nr. 13!)il.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . k. Bezirksgerichte wird

bekannt gegeben, daß die zur
A n l e g n n f t des neuen G r n n d b u c h e ß

i n der K a t a s t r a l g c m c i n d e W u r z c «
verfaßten Besitzbogen nedst den berichtigten Ver»
zeichnisscn der Liegenschaften, der Inbicalionsslizze
llnd den über die Erhebungen aufgenommenen
Protokollen Hiergerichts zur allgemeinen Einsicht
anstiegen, und daß für den Fall, als Einwendun-
gen gcgcn die Richtigkeit der Besitzbogen erhoben
weiden, vom 17. Februar 1879 an die weiteren
Erhebungen werden eingeleitet werden.

K. l^ Bezirksgericht Kronau am 8. Febr. 1879.
(5 I<;—2j ' 9ir. 790.

Bcziltswnndarztcn - Stelle.
Eine Bezirkswundarzten-Stelle für den Stcuer-

bczirk Loitsch mit einer Remuneration von 400 st.
aus der Bezirlskasse ist zu besehen.

Die documentierten Gesuche sind
b i s E n d e F e b r u a r l . I .

bei der gefertigten Bczirtshauvtmannschaft zu über-
reichen.

K. k. Bezirkshauvtmannschaft Loitsch am 28sten
Jänner 1879.

(671—1) Nr. 1111.

Hebammenstelle.
Zur Besetzung der Hebammenstelle in Iggen-

dorf mit einer jährlichen Remuneration von 50 fl.
aus der Bezirlskasse wird der Concurs

biS 15 . M ä r z l . I .
ausgeschrieben.

Dcoumentierte Gesuche sind in obiger Frist
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Loitsch am «ten
Februar 1879.

(565—2) Nr. 784.

Hebammenstelle.
I n der Gemeinde Flödnik ist eine Hebam-

menstelle mit einer jährlichen Remuneration von
30 fl. aus der BezirkSkisse in Erledigung gekommen.

Documentierte Gefuche um diefe Stelle sind
bis 8. März l. I .

Hiergerichts einzubringen.
K. t. Bezirkshauvtmannfchaft Krainburg am

3 1 . Jänner 1879.

(641—1) Nr. 56,167.

Kundmachung.
Der am 1 1 . Oktober 1858 verstorbene, in

Wien am Hundsthurm Nr. 1 wohnhaft gewefene
Herr Franz Gorischek, Nuchdruckereileiter und Rea-
lilätsbesitzer, hat in seinem schriftlichen Testamente
ääw. Wien den 1. April 1854 verordnet:

„Von eben demselben Vermögen, und zwar
„zehntausend Gulden <l. M . , vermache ich die
„Interessen hievon, d. i . 500 st. (5. M . jährlich,
„zur Erhaltung der Knaben meines Nrffen
„Earl Gorischek, vorausgesetzt, daß jelbe aus der
„ordentlichen Ehe sind, und es wird dieses zur
„Grundbedingung gestellt, daß der erste Knabe
„studieren und Dokter der Medizin und der zweite
„Dokter der Rechte werden muß; jeder hat jähr»
„lich 250 st. (5. M . insolange als er studiert
„und daö Rigorosum gemacht hat. Dann
„treten die übrigen Knaben, welche den Namen
„Gorischck führen und meine nächsten Ver«
„wandten sind, und diese zwei der wichtigsten
„Studien fortfetzen, in den Fruchtgenuß nach
„obigem Maßstabe."

Nachdem nur für die eine Interessenhälfte
pr. 250 st. E. M . ein Bezugsberechtigter vorhanden
ist, so werden diejenigen, welche auf den Bezug
der zweiten Interessenhälftc pr. 250 fl. E. M .
einen Anspruch zu machen gedenken, aufgefordert,
diesen Anspruch

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der Ausfertigung dieses Edictes bei
diesem Gerichte anzumelden.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wieden in Wien
am 14. Jänner 1879.

(605—2) Nr. 150.

Kundmachung.
Die P. T. <5insoln,«enstenerpftich-

tisten in Laiback werden mit Ve
zust auf die im Amtsblatte der ,,Lai>
backer Zeitung" vom l«>. Jänner
R^7ft vrröffentliclite diesämtlicbe
Hundmachuua, vom 5. Jänner RW?9
nochmals aufgefordert, die vor
fcbriftsmaßist verfaßte« Einkommen-
fteuerbcklnntniffe pro RW79 nun
mehr längstens

bis 2<>. F e b r u a r d. I .
anher zu überreichen, widrigens sie
sich die Folgen der KK 3 s ""d 3 ^
des Einkommensteuer patentes selbst
zuzuschreiben habe« werden.

«aibach am « Febrnar «^7».
K. k. Tteuer-Lotaltonnnijsion.
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A n z e i g e b l a t t .
(132—3) Nr. 6287.

Reassumierung
zweiter efec. Feilbietung.

I m Reassumierungswege wird zur
zweiten Feilbietuug der dem Anton Rus
von Dob gehörigen, auf 626 fl. 50 kr.
geschätzten Realität 5ul) Urb.-Nr. 98 aä
Herrschaft Tittich (Feldamt) am

13. März 1879,
vormittags, Hiergerichts geschritten, wobei
diese Realität auch unter dem Schätzungs-
werthe abgegeben wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 3ten
Dezember 1876.

(530-3) Nr. 26,569.

Reassumierung
dritter ezee. Feilbietuug.

Vom l. l. stiidt. - ocleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz«
procuratur hier die dritte exec. Verstei-
gerung der dem Anton Zitni l yg„ Oraoise
gehörigen, gerichtlich auf 336 st. 40 kr.
geschätzten Realität 8ud Urb.-Nr. 392/a,
toi. 16 aä Anersperg reassumiert, nnd
hiezu die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichtö mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs»
werth hintangegeben werden wird.

Die Licilatiousbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätznngSprotololl und der Grund-
buchsexlract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 28. Dezember 1878.

(423—3) Nr. 6264.

Executive
Realitäteuversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Leopold Pirc
von Haselbach (durch Herrn Dr. Koceli)
die exec. Versteigerung der dem Vincenz
Gunter von Loke gehörigen, gerichtlich
auf 4196 ft. geschätzten Realität »ud
Rectf.-Nr. 435 ud Herrschaft Thurn.^
amhart bewilliget, und hiezu drei Fell.
bietungs.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. M ä r z
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lzicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung uur um
oder über dem Schätzungswerts bei der
drittelt aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOptrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract können in der diesgerichtlichen,
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld am 12ten
Ollober 1878.

(333—3) Nr. 6651'/«.

Executive
Vom t. l . Bezirksgerichte Oberlaibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz

Verdiö von Franzdorf die exec. Verstei-
gerung der dein Josef Pristaoc von
Stein gehörigen, gerichtlich auf 3315 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Fvudenthul «ud toiu. V, tol. 2'^l und

Rectf.'Nr. 81 vorkommenden Realität be»
williget, und hiezu zwei Feilbletungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
dle zweite auf den

5. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hierortigen Gerichtstanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs»
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinin zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgericht̂
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
5. November 1878.

(434—3) Nr. 146.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Gnrk-
feld wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der krainischen
Sparkasse (durch Herrn Dr. Supanöic)
die exec. Versteigerung der dein Johann
Kerzen von Munkendorf gehörigen, ge-
richtlich auf 2005 f l . geschätzten Realitäten
im Grundbuche der Herrschaft Gnrkseld
8uli Rectf.-Nr. 143 und 146 bewil l igend
hiezu drei Feilbietungs - Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

5. M ä r z ,
die zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte auf den

17. M a i 1 8 7 s ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtölokale mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach»
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erle-
gen hat, sowie die Schätzungsprotokolle
und der Grundbnchsextratt können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld am
9. Jänner 1879.

(236—3) Nr. 1017.

Executive
Realitätenversteigerullg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laas wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Gregor Lah
von Laas (als Cessionär der Theresia
Aljanöiö von Topol) die exec. Versteige-
rung der dem Anton Tur l von Topol
gehörigen, gerichtlich auf 807 fl. geschätz
ten Realität t>ud Urb.-Nr. 233 uä Grnnd
buch Ortcnegg bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzuugen, und zwar die
erste auf den

2 6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
da« Schä'tznngsprotololl und der Grund»
buchsextract tonnet» in der diesgcricht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 25sten
Oktober !«78.

(235—3) Nr. 5344.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jo-
hann Kaplenet, Pfarrer in Oblat, die
exec. Versteigerung der dem Andreas Petrii
von Raone bei Topol gehörigen, gerichtlich
auf 850 fl. geschätzten Realität und Urb.-
Nr. 209 ' / . ad Grundbuch der Herrschaft
Ortenegg bewilliget, nnd hiezu drei Feil-
bielungs-Tagsatzungen, nnd zwar die erste
auf den

26. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
licitationslommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
lmchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 24sten
Jul i 1878.

(27—3) Nr. 13,629.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t . l . Steuer-
amteS Loitsch (nom. des h. l. t. AerarS)
die efec. Versteigerung der dem Anton
Rozanc von Zirlniz Nr. 33 gehörigen,
gerichtlich auf 2650 ft. geschätzten Realität
äud Rectf.-Nr. 325 uä Herrschast HaaS-
berg bewilliget, und hiczu drei Feilbie«
tungs» Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

2 7. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

30. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreuliläl
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslonunission zu erlegell hat, sowie
das SchätzunMrolololl und dcr Grund-
buchsextract tonnen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Üoitsch am 16ten
November 1878.

(466—3) Nr. 7371.

Ezeeutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Malhilde
Schlegl von Wien die exec. Versteigerung
der dem Anton Kreci? von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 1195 ft. geschätzten Realität
aä Herrschaft Wippach «ud lmn. I l l ,
IM3. 59 und 68 und Auszug «Nr. 324
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die drille auf den

29. A p r i l 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandicaliläl bei der
erste« »ud zweiten Feilbielung nur um

oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K.t. Bezirksgericht Wippach am 28sten
Dezember 1878. ^ ^ .

(5128 -3 ) Nr. 5025.

Erinnerung
an G e o r g P r e s l a r und dessen allfäl-

ligc Erben, unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gurt

seld wird dem Georg Prestar und dcsse"
allfälligen Erben, uubelannten Aufentyal«
tes, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Pahlc von Gmednit (durch Dr.
Koceli) die Klage auf Verjährung »nd
Löschung überreicht, und es habe die Tag'
satzung an»

7. M ä r z 1 8 7 9 ,
vornultags um 8 Uhr, stattzufinden.

Da dcr Aufenthaltsort der Grllagle"
diesem Gerichte unbelannt und dieselt"'"
vielleicht auS den l. l. Erblaildrn ablvcst""
sind, so hat man zu deren Vertretung """
auf ihre Gefahr und Kosten den ö"nz
Drnovscl von Arch als Euralor aä »ctum
bestellt.

Die Gellaglen werden hievon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem
Gerichte namhaft machm, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleitn» lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichts
oronung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rechlsbchelfe auch dcm benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumesscn haben wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld aM
18. August 1878.

(5125 3) Nr. 3956^

Erinnerung
an Jakob M l a t a r von Btündl, resp»

dessen allsällige Erben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gur"

feld wird dem Jakob Mlalar von Bründl,
resp. dessen allfälligen Erben, hicmil er-
innert :

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Mlalar von Verh bei Bucta ^
1'^ott. 1. Ju l i 1878, Z. 3956, die Klage
auf Anerkennung dcS Eigenlhnmsrechte«'
bezüglich der in Freudenbcra. liegenden
Wcmgarlrcalitatcn «ud Bcrg-Nr. 43 u"t»
79 lul Gilt Aue zu Rnckensteln eingebracht,
worüber die Tagsatzung m,f den

7. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, angeordnet ninrde»

Da der Aufenthaltsort dcr Geklagte"
diesem Gerichte unbclannt und dieselbe"
vielleicht aus den t. l. Erblanden abw^se^
sind, so hat man zu deren Vertretung nnv
auf ihre Gefahr und Kosten den Ant""
Paukooic von Zanratec als Eurator ""
ucwm bestellt.

Die Geklagten werden hicvon zu dew
Ende verständiget, damit sie allenfalls i"
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich e l "^
andern Sachwalter bestellen und dl̂ e
Gerichte namhaft machen, überhaupt
ordnungsmäßigen Wege einschreiten u
die zu ihrer Vertheidigung erfordcrllG
Schritte einleiten lönnen, widrigen« ° ' '
Rechtssache mit dem aufgestellten 6 " - "
nach den Bestimmnngen der G^tV ,
ordnling verhandelt wcrdcn und b't ^
tlagtcn, welchen es übrigens frn > ^ '
ihre Rcchlsbchclfe auch dem benannte" ^
rat or an die Hand zu geben, sich °lc ^.
eincr Verabsäumn,,« cn'.stehcnden ö" »
selbst beiimnesscn haben wcrden. ^ ,

K. l. Bezirksgericht Gnrlseld an,
August 1878.



3N5
(b^-^l) ^ 2229.

Dritte exee. Feilbietung.
wirk ^ ^ ' ' Bezirksgerichte Gl.rlfeld
wlrd bekannt gemacht:

vm, N ! ^ " ^5 ^"s"^en der Maria Baler
°" ^ ' " (durch Dr. Koceli) die dritte
V^blet.nng der dem Johann Zavers.

4 0 ? 7 ^ ° c ^ " »chörigen. gerichtlich auf
^ st. geschätzten Realilät «nd Rectf.«
w i l i . ^ ^ Herrschaft Thurnamhart be-
l«w» 'auf d e n ^ " ' " ^"bietungs-Tag.

12. M ä r z 18 79
^ s von 9 bis 12 Uhi, in der
s Mlanzlei zu Gurlfeld mit dem An-

' .""«Ordnet worden, daß die Pfand-
d°",^.,bci dieser Feilbietuug auch unter
den 2 ° ^ ' " ^ " ^ ' l)'"tangegeben wer-

' l ^ ' ^7^7
^ Executive
"ealitäten-Versteigerung.

^ b!?,,!'/- Vezirlsgcrichtt Großlaschiz

»°n M. s / ' ! ' " Ansuche., des Fran; Ivanc
«^"blaschiz Nr. 23 die efcc. Verstei-
Pec V - ^>n Johann Ialopiö von Pod-
Miiw' . . ^^r lgcn. gerichtlich auf 630 f l .
^c's ! ' ' ^ Serbin «lid Urb.-Nr. 5.
voriom. ? ' '^sc. U uud Einl -Nr . 9
h>^"'"'!"den Realität bewilliget, uud
War ^ " 3cilbietungs.Tagsatzm,gm, und

"'^ erste auf den

die;wei.. . ^ M ä r z .
^ ' t e auf den

"nd d l ^ .. b. A p r i l
" l dritte auf den

Wsn^! " ' 2 N " i l 8 7 9 .
^ s ! " l^uuitlags um »0 Uhr. im
worden >! " ' ^ bem Auhange ailgeordnet
ersten ',, . ^ die Pfandrealität bei der
oder üb fei ten Feilbiclung nur um
drills ^ ^ " ' Schätzungswcrth, bei der
8enet>!>» "uch unter demselben hintan»

Die z ^ " ' " ^ " '
iils^s. . ^cilationbbedingnisse, wornach
>̂bo p , leder tticitant vor gemachtem

^cilll! ^ p ^ z . Vadium zuhanden der
das K°"slo>n,uijsion zu erlegen hat. sowie
bllchgl^masftrotololl und der Grund-
llitl l isü?" können ill der diesgerichtlichen

? " u r eingesehen werden.
2 g ? > / Bezirksgericht Oroßlaschlz am
^ ^ n e r l 8 7 9

z,, Eiecutive
^ealitätcn-Persteigerung.

d°rf . . . !V ' k- Bezirksgerichte Radmanns-
' '"lrd belannt gemacht:

Vll»,^ ' " " l , " ' Ansuchen des Dr . Franz
ber dcm ' v ! / ü ' ! ^ ^ ' ^ ' " ' Versteigerung
»ttick< ' ^ ^ " b Arlcl von Rann gehörigen,
«ud u ? °"l ^476 fl. geschätzten Nealilät
U"d ^ ' ^ - l ^ 4 i,(! 23 Zutirchengllt
bnv i l l i ^ . ^ ^ " ^ ' «escha'tzten Fährnisse
feilb^ ' " ' ^ ^'^ Vornahme der Real-

lln^ >.: 3. A p r i l
"d die dritte auf den

^ 3. M a i 1 8 7 9 .
K , i ^ " Vornahme der Mobiliar-Fcilbic-

'" zwei Termine auf den
3. M ä r z und

iedesn, . 2' A p r i l 1 8 7 9 .
j„ '"at vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Wa.n. ' ^ '«calilät und Fährnisse zu
de„ >,"" ^>" Anhange angeordnet wor-
„ ^ ' ony y,s Pfandrcalilät bei dcr ersten
i'ber! ^ Fnlbictllng nur um oder
"ber ° " " ^^"tzungswcrth. bei der dritten
wttdf, - un,er deuisclbcn hintangcgcben
" "k i tm??, ' . " "d die Fährnisse bei der
lues.,' 3e"b,elnng auch unlcr dem Schätz«

^ . y'ntangeycbcn werden.
i "sb^. , ^cilationsbedingnisse. wornach
" " W ' . " lkder ^icitani vor gemachtem
Licit«,; " ' ' '"perz. Vadium ^Handen dcr
dzs ^".fw'nmission zu erlege» hat. sowie
buch87r?^!'".^p"^loll und der Grund-
^ a i s t r ^ ' ° " "e" in dcr diesgerichllichen

? " u r eingesehen werden.

^' Iii'nne ' ^ ^ " ' ' ^ ^"bmannsdorf am

(420—1) ) l r . 3670.

Relicitatwn.
Vom l . l. Bezirksgerichte Gurlfcld

wird bekannt gemacht:
6s fei über Anfuchen des k. l. Steuer-

amtes Gurlfeld die exec. Relicitation dcr
dem Franz Zotter von Gurlfeld gehörig
gewesenen, von Anton Korltnik in Hasel
bach im Executiouswcgc erstandenen, ge
richllich a»f 975 fi. geschatzlen Realität
Lud Urb. Nr. 50 aä Gut Großdorf be-
williget, und hlezu eine Fcilbielungs-Tag
sahung auf den

12, M ä r z 1 8 7 9 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr. hier.
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dieser
Feilbiclung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintan^cgeben werde!» wird.

K. l . Bezirksgericht Gurtfeld am
19. Oktober 1878.

(608—1) Nr. 198.

Executive
NealitätenÄersteigerung.

Vom t. t. städt. - deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Anton
Rozman von Tressen (Ccssionär des
Mathias Zagar von IvanSdors) die efe-
cutive Versteigerung der dem Johann
Zagar von Ieväe gehörigen, gerichtlich
auf 2300 ft. geschätzten Realität 8ud Urb.°
Nr. 686. Rectf.-Nr. 336 uci «uersperg-
Gilt Nassenfuß p0l(i. 656 fl. 38 kr. sammt
Anhang bewilliget, und hiezu drei Feil-
bletungS.Tagsatznngen, und zwar die erste
auf den

12. M ä r z .
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

16. M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr.
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schützungs'
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangcgcben werden wird.

Die tticitationSbcdingnisse. worimch
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
öicltationskommission zu telegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl *und dcr Grund-
buchseftract liinncn in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswerth am 9. Jänner 1879.

(556—1) Nr. 12,246.

Executive
Nealitäten-Verstcigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte «oilsch wird
bekannt gcniachl:

Es sei übcr Ansuchrn dcr Margarclh
Melinda von Zlr ln i ; (durch Hcrrn Dr .
Psefferer in ttaldach) die cfcc. Vrrsteigelung
der dem Herrn Anton Krasovic von Nieder»
dorf gehörigen, gerichtlich anf 15,.720 fi.
geschätzten Rcalitätc» «ud Rcc<s,-Nr. 360
und 559/1 kd Hcrls.hafl Haaöbcrg, «ud
Reclf.-Nr. 89. Urd . -N- . 93 de« Graf
Lamberg'scheu Eanonicatcs in ^aibach. und
«ud Rcctf.-Nr. 24, Urb.-Nr. 25 uä Pfars.
gilt Zirlniz wegcn fchuldigen ^029 fl. 5 kr.
bewilliget, und hiszn drei Fcilbictungs
Tagsatzungen, und zwar die erste ans den

13. M ä r z ,
die zweite auf dcn

16. A p r i l
und die dritte auf den

15. M a i 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittag,» von 10 bis 12 Uhr.
in diefcr Gcrichtölanzlri mit dem Anhange
angeordnet worden, daß d>c Pfandleali»
täten bci der ersten und zweiten Fcilbio
lung nur um oder üder dcm Schätzungb-
wrr<h. bei dcr dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden.

Die ^icita'ionSlildingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadiniu zuhanden dcr
Vicitationstommission ;u crlcgrn hat. sowie
die Echätzungsftrutotollc und die Grund-
buchsextraclc können in der dlesgnichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. s. Bezirksgericht Loilsch am 23sten
November 1878.

(433 1) Nr. 6547.

Executive
Vom l, l. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Eö sei ülicr ^nsuchcil des Josef Pevc

(durch Herrtl Dr. Koccli) die exec. Verstei-
f u n g der dcm Mathias Bizjal von Arch
gehörigen, gerichtlich auf 1300 fl. gcschütz.
ten Realitäten kud Rectf. - und Urb.-
Äir. 197"/. und Bcrg-Nr. 339 uä Herr.
schafl ^andstraß, dann Berg'Nr. 161 aä
Gut Arch bewilliget, und hirzu drei Fcil-
bietungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. M ä r z .
olc zweite auf den

16. A p r i l
und die dritte aus den

! 7 . M a i 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hiergerichls mil den, Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitaten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcilh. bci der
dritten abcr auch uuler demselben hintan»
gegeben melden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder visitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicitationölommission zu erlegen hat. sowie
die Schtitzungsprototulie und die Orund-
buchsextracle können in der dleögerichllichen
Registratur eingesehen warden.

K. l. Bezirksgericht Gurtfcld am
28. Oktober 1878.

(337- 1) Nr. 8230.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Johann Petelin

von Ralitna (derzeit in Podpec) dic txc>
cutive Versteigerung der der Maria Pclelln
von Ralilna gehörigen, gcnchtlich auf
l585 si. geschätzten, im Orunobuche der
Herrschaft Freudenlhal kud wm. IV,
iol. 161. Rcclf. «Nr. 36 vorkommenden
Realität bewilliget, und hiezu eine Heil»
bietungs-Tagsatzung auf dcn

29. M ä r z 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Amlsgcbäude mit dcm Anhange angeord-
worden, daß die Pfauorealität bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schä'tzungs-
werlh, hinlangegldcn werden wird.

Die tticitationsbcdingnisse, wornach
insbcsondcrr jrd.r ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein I0pelz. Vadium zuhanden der
^icitationslomnlission zu erlegen hat, sowie
daö SchätznngSprolololl und der Glllnd
bllchsextracl können in dcr dicsgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
24. November 1878.

(448 1) Nr. 7^01.

3teassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oberlaibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Simon
Tercet von Zaplcma Nr. 3 die executive
Versteigerung der dem Lulas Zitko von
Podlipa gehörigen, gerichtlich auf 3110 ft.
geschätzten, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Frendenlhal t>ud toi,». I I , toi. 409 und
Rcclf. - Nr. 206 vorkommenden Reuliläl
im Reassnmiernngswcge bewilliget, uud
hiezu die Feilbielungs-Tagsatzung auf dcn

12. M ä r z 1879 .
oormiliags von 9 bis 12 Uhr. in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange angcord
net wurden, daß die Pfaudrealität bei
dieser Feilbletung auch unler dcm Schä-
hungöwerlhc hlnlangcgcbcn werden wird.

Die kicitalionSbcdingnisse. wornach
illsbesoudcrc jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden dcr
öicllalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprolololl und der Grund«
buchsexlracl können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
6. November 1878.

( 5 9 2 - 1 ) Nr. 292.

Massumimmg
dritter exec, ^eilbietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Fleiß von Hine die dritte rxec. Fe>lbietung der
dem Ignaz Märn von Verh gehöligen
Realität kud Urb.-Nr. 125 uä Herrschaft
Nasfenfuß im Reassumierungswrgc auf

den 2 !. M i t r z 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts mit dem
früheren Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
15. Ionner »879.

( 6 0 6 - 1 ) Nr. 163.

Massumierung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom gefertigten Bezirksgerichte wi,d
bclannl gemacht:

Es sei die dritte executive Feil-
bietuilg dcr den, Anton Wolf von Swur
gehörigen Hubreuliläi «ud Urb.«^ir, !16
ud Oberradelstlin über Ansuchen des
Josef Andrehn' von Dule im Reaŝ
sunlirrungswege bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf dcn

18. M ü i z 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
jl.ühercn Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht Nafscnfuß am
12. Jänner 1879.

(90—1) Nr. 10,689.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des
Herrn C u r r e n l e : Anton C u r r e n t e ,
Sylvester W o s t i a n l s c h i t s c h , Mat-
thäus E e m c , Mart in M o s ch i u a .
Johann K a l i st er, Johann Wos t ian»
lschitsch. Agnes « a l i s t e r , Mart in
V a d n u . Maria Z w ö l f , Gustav tte»
m u t h , Johann W o sti an l< ch i t s ch.
Michael K r i st a n , Michael M e l l e .
Matthäus G l a s c h e r und Marinla

G l a z e r verehelichte B o l e .
Von dem t. l. Bezirksgerichte Adels-

berg wiro den unbekannten Rechtsnach'
folgern des Herr» Eurreute: Anton Eur«
rente, Sylvester Wosliantschilsch, Mat-
thäus Semc, Martin Moschina, Johann
Kalister, Johann Wostianlschitsck, Agnes
Kalister. Mart in Vadnu. Maria Zwölf.
Gustav Demuth. Johann Wustianlschitsch.
Michael Kristan. Michael Mclle, Ma l ,
lhäus Glascher und Msrinla Glazer
verehelichte Bole, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte MathiaS Glaschrr von Koie
(durch Dr. Eduard Deu) die Klaae do
Iil-iw!,. 27. November 1878. Z. 10,684,
M o . Anerkennung der Ellöschung durch
Verjährung des bei dcn Realitäten »ud
Urt>..Nr. 246 und 313 ud Aoelsberg für
inehrere Foldrrnngcil haftenden Pfand-
rechtes üblneicht, worüber die Tagsatznng
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
mit dem Anhange des tz 29 allg. G. O.
auf den

14. M ü r z 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht alls den l. l, Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf drren Oesahr und Kosten den l. l.
^iolar Herrn Paul Bcseljal in Adeisberg
als Euralor u.6 aclum bestellt.

Dir Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wcge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mil dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Oe»
klagten, welchen eS übrigens frei stehl, Ihre
Rechtöbehelfc auch dcm benannten Curator
au die Hand zu geben, sich dir aui> " ' » "
Vcrabsäumung entstehenden Folgen j c M
bcmimcssen haben werd/n.

lÜl.Bczir,^erich. «delsber» am 2len
Dezember 1^78.
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Heutcbei Wruber: "
Salbs «isotto.

Ei» Mrlm
wird l u pachten qesucht. Näheres Eisenbahn-
gasse Nr . 31 I . (Z?4)

Tülkischcs U n d
(670) zu versanscn:

Polanavorstadt Nr. 12.

I n der Kirchengassc (Tirnanervorstadt) Nr, 5
neu, ist im I. Stock eine gassenseitige

VI Wohnung,
bestellend aus ä Zimmern, Küche, Dachkammer
und twlzlea.e. vonl Georcii-Ternün zu beziehen.

Anfrage wrakanergasse Nr 15 neil, 1,4 alt,

Elegante

Wohnung
mit Glasveranda, Salon, und 6 Zimmern sammt
Zngehör, auch mit Pferdestall und Wagciircmise,
im Coliseum sehr billig, l642) :!—1

Nnslunst bci der Administration daselbst.

Möbel ans Rates,
auch für dic Pruvin',,

i<M) l ^ -2 bei

Ignaz Krön,
!lt>ien,

scl?r vei!N>:hl<>' Auflag,::

« a n n e >»"" »«.».»,«»

A«ch zu haben >» der
Ordinations «nstaX für

eo8el,lsont8-l(s2nlll,«itsn
«01!

Mitglied d« Wili iv, lü^di^üischc,! F^cultät. Wie»,
t>N!,2«»»i'I»x 2^. Vurziiglich wtldcn dic s'ci,!-
v^v «nhcildai«,, ,>,aa< von geschwächter Mannes»

lrast ae!,eilt.
Oldinntiun t>>.,lich von I I bis 4 Uhr. Auch wird
durch Norrespoudtuz dcl>i»dc!l, »nd werten Me>
dilamcntc dclorgt,
W M ' l>l'. lli^en?! wnrde durch ti« <irnenn»»g

zum amcv, lNliversitat»» - Piofcssor n, h, >,!,«-
qcicichu««. (^l) 7

Goudron de Guyot,
Apotheker in Paris.

Die <ilu.v<>tl8ellon ll»e«ric»l^^ln und
das I l ieerl i«luelir sind von ersten medi -
zinischen A u t o r i t ä t e n als die einzisscn
zuverläßlichrn Mittel in Ertältungsfällen, bei
Ünnssenlatarrhen. >uie ssesscn Bronchitis. Lnn^
aenschwindsucht und allen übrissen Affectionen
der Atlimullss^organc anerlannt worden, nnd
jeder Leidendr, der an sich selbst diese Arznei
experimentiert haben wird, wird sich freudigst
überzeugen, daß die d! »»)<><! Zellen z'n«oi-pril»
purttto <ile d^8ten un<i 'vilii»,l,ul«t«u unl«r
»I1<?» UllnUellen Nrxelissnlssen »w«l.
(5«1) 10—2 Depot bei:

?lputheler in Laibach

clor ! l . k i»r. j«'al>sill ^ - ^ ^ ^

IIvon lVl.1.^l8ing6sH.8öt,no^

! I,ies«sa»t«!! <ie» ! l , u, ! l , l < r i v ^ , „ n i > i , t < > ^ „ ^ ^ ^ ^ ^
! lili!!«,li!»r!»e, vieler Il,!!n»„ill"»!">,t»N«„'^„tL !

sulitls Oilmen iU^ Veitieter vr-
>vüu8edt.

arlSJil l
euipfiehlt sein reiches
Laqer von Geschäfts^
und Not iz ' Nüchslii,

Ichulrequisiten,
Schreib und Zeichen^
nlllterialien, Farben
läslcheu von !i kr. bis

15 sl.
Abonnement auf alle
Zeitschriften n»d Lie-

— ferungsiuerte, An»
nähme von Bestellungen aus Aisittartcn. Mo-

nossrammpapierc und Initialien.

Das Neueste in Cotillonorden.
sümmtliHe nu«f, lwrrütlu«« ^al«n«Iec l87U zu b«.

äeul<nä crmäfi«l,len preisen. M ) « 2

Huf elf Hllsilcllulillell Ijttlmiin-t.

Willielinndorfer

Malzextract
von den

Professuren Oppolzer und Heller
in Wien, Vock in Leipzig, Nie-

meyer in Tiiliiugen
bei Schwächezuständrn und Zehrlraii^

heiten, befouders bei
Prust-, jungen- und Kalsleiden.
ferner bei allen katarrhalischen Crtran-
tunssen lbei Krampf und Keuchhusten)
ŝ>52) 12—'j verordnet,

MMelm8llurfer

dlirch ihren reichen Malzextract'^chall
um vieles wirksamer als Me übrigen
wie immer benannten Ä r u sl b 0 n
b 0 n <>, die nichts als Zucker oder höchst

indifserentc Stoffe enthalten,
Ein Carton » « k ^ . (12 Stiicl « N.)

und feiner in Büchsen.

Williclmsdorfcr

Malzextract- Chocolade,
fehr liahrhast und leicht ueldaiilnh,
eiqliet sich deshalb für Ärust- und Lun
lienlcidende am besten zum Frühstück

und zur Jause.

IohPcrda», Pohl^Supan, L, Wencel,
Iohannn Neft. Planl), Jakob Schober,

Tchußnig H: Weber.

Wilhclnwdorser
MalzprodukteuFabrik
von ,1o«. Xllssel^« «̂  t 'o. in Wien.

(650-1) Nr. 1193.

Bekanntmachung.
Den uüdetannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgen, dcv Mrlraud Istkni^ qcb.Lilar,
und des l̂ orcnz Isttnic von Oerentl) wird
^itlnit bekannt gemacht, daß i)ei,scldm
Herr Carl Pnppis von ttirchd„lf als
Curator nä u.Ötum aufgestellt nnd dicsem
der Realfeilbietungsbescheid vum 18tcn
Dezember 1878, Z. 13,938. zugcfertiget
wurde.

K. t. Bezirksgericht t itsch am 27sten
Jänner 1879.

(647 - 1) Nr. 1453.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern des Anion Donnis von Ober-
laibach wird hiemit bekannt abmacht, daß
denselben Herr Jakob Lmasfi von Kirch-
dorf als Curator lul iictmn aufgestellt
und diesem der Ncalfeilbietimgübeschcid
vom 27. November 1878, Z 12,831, zu'
gefertigel wurde.

K, l. Bezirksgericht Lnitsch am 4ten
ssebruar 1879.

(666—1) Nr. 954.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte ttaas wird

bekannt gemacht, daß den, uubekannt wo
befindlichen Paul Prijatel von Rcifni; zur
Wahrung seiner Rechte Herr Josef Golf
von LaaS als Curator bestellt und dem-
selben der Realfellbietungsbescheid vom
24. Ju l i 1878, Z .553 I , zugestellt wird.

K. t. Bezirksgericht Laas nm 2ten
Februar 1879.

i l . u, r, milcht, patentierter

von ^ . l̂ l»^du> ^ k l ü«l6,'.

Vorzüglichste

Deteoleum^

ohne

Zilwüer.
(675) W - I

Reinstes,

vollkommen
rauch- und gc

ruchfrei.

Ter Vortheil dies« Lampe, für 1«<!« l l l u^ lu l l l l l ! ! ^ , ( ^,,,»lol,>, ^»»rl l l»-

^««ll«edttlt<:,» .>c, geradezu nuelilbehrlich, besleh! darin, dasj
Mss^ l.) der lll«ti3<' / l l ln<l«r >?»„/>«!> l l l n ' r l ü l ^ i ? 'l>;
W M " 2 ) wird durch de» ansliezeichne! jl'lid eonsliuierlen Arenne, außs»' ^

.̂ <)perz, Ersparnis an Petroleum da5 lx'llxt«' und ̂ « l » ^ « ^ l.lekt »uie »wü
keiner b!«her existierenden Lanipe erzielt,

Uieäerlnl,e für Krnm bei
Franz Kollinann in J^iilmcli.

Licitatiolts Kundmachung.
Das qcsaülinto nt'ch vm-liaildene qroße Wlnrnla^ev der ^^. i l^.Hr S ^

^ Q i ^ T ^ S I ^ W T i ^ S N . <^<2>I^<i:'^.^Nir!l.NN»<2, besteycnd in

Nürttberger-, Kurz- nnd Spiclcroiwarcn, Eisen, Metall'
und Blechwaren, Werkzeugen und Geschirren,

w i r d v o m ^ 7. I n n n c , / d . I .
angefangen bis zum gänzlichm Ausverkaufe läßlich vor- und nachmittags ll>
Vertaufsl^wölbe iu der Spitalsgasse zu Laibach ^m ^io« und stückweise in öffeN^
licher Versteigerung gegen gleich bare Bezahlung veräußert, w l M Kauflnst'^
einladet ^j^) il> ^

die Mdreas Schreyer'sche OoncursmasseverwaltnA
(559—3) Nr. 508.

Bekanntmachung.
Vom k. t. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den unbe-
kannten Rechtsnachfolgern des verstor-
benen Handelsmannes MichaelOberster
von Cirkle hiemit eröffnet, daß H.
Halbensteiner von Laibach (durch D r .
Sajovic) gcgcn Michael Oberster von
Cirkle und bezüglich dessen noch nicht
angetretenen Nachlaß die Klage 60 j>l'3,08.
2 1 . Jänner 1879 , Z . 5>08, wegen
Zahlung eines Warenconto pr. 5>7 si.
27 kr. sammt Anhang Hiergerichts
eingebracht hat, worüber mit Bescheid
vom - N . Jänner 1879, Z . 50« , die
Verhandlung im Summarverfahren

a u f den 2 4 . F e b r u a r 1 8 7 9

angeordnet und der Bescheid dem, dem
noch unangetretenen Nachlasse des M i ^
chael Oberster und bezüglich seinen noch
unbekannten Rechtsnachfolgern auf-
gestellten Curator a.ä il«tum Herrn
D r . Papez, Advokat in Laibach, zu-
gestellt wurde.

Hievon werden die Rechtsnach-
folger des Michael Oberster mit der
Aufforderung verständiget, zur Tag-
satzung entweder selbst zu erscheinen,
oder einen andern Rechlsfreund zu be-
stellen, oder dem aufgestellten Curator
die allfälligen Bertheidigungsbehclse an
die Hand zu geben, da sonst diese
Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator verhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

Laibach am 25. Jänner 1879.

( « 4 0 - , ) Nr. 1^l>

Bekanntmachung.
Dem unbclannt wo befindlichen N

cuten Josef Znidarsiö von Mlala "«
dcn unbclannl wo befindlichen Nkchtsn^
follMN des Tabulargltiubigrrs Ä"lon H'
daräic und der unliclunnt wo befmdl'^
lblislllielli Znidaräic, beide von Olal".
wird hicmlt bctaunl gcu,achl, daß ̂
erstern Herr Carl Puppis und den letzte'
Herr Mathias Milanc von Kirchdorf "
Curator ^ä lU'tuln aufgestellt und de>
selben das Nealfrilbielungögcsuch cis pr«e»'
12. Dezember 1878. Z . 1^,729, re,P. ^,
hierüber ergangcnc Bescheid vom ̂ ! ' .
Dezember 1878, Z. 14,729, zugese^
wurde. ^

K. t. Bezirksgericht Loitsch am ^^
stebruar 1879. -̂

(5)57—^) Nr. 1lX)4.

Belanntmachnng ..
Der unbekannt wo b e f m d l ^

Theresia Sterlc von Ravnil wird h^"s
bekannt gciuacht, daß derselben Hon' ̂  ^
Puppis als Curator <ul .»clul» bw ̂
und diesem der Ncalfeilbietuiigsbeja) ^
vom 2li. November 1878, Z. 1 ^ ^
zugefertiget wurde. . „ ,

K. k. Bezirksgericht Loitsch
27. Jänner 1879. ^ < "
"(133—Z) Nr. ^ ^ '

Reassumierung
efecntiver Feilbietung ̂
Vom k. k. Bezirksgerichte Sittm) w

hiemit bekannt gemacht, daß im >"/ ^
l mierungswege zur Feilbietuug " ^ . ^ ^ „ .
, Anton Kasteliz von Zagori^a g H ' . ^
in, Grundbuchc lul Herrschaft W w . " "
«nd Rectf.-Nr. 7i) vorkomlnendl'!' "
lität am

! 1l^. M ä r z I 8 7 l ) .̂ en
mit dem vorigen Anhange g^cy
werden wird. ^ «

Sittich a»l 14. Dezember l v ,o .

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr « Fed«r B«mberg,


